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Zum Schutze nützlicher Thiere

Schluß

Im Ganzen wird man daher wahrscheinlich sehr
bedeutend hinter der Wahrheit zurückbleiben wenn
man annimmt daß etwa halb so viel dergleichen
Vögel weggefangen werden wie eine Gegend Ein
wohner zählt Deren hat ganz Deutschland gegen
50 Millionen demnach würden wir mindestens 20
bis 25 Millionen hingeopserter Jnfektenvögcl zu
rechnen haben Dabei würde es nuu zwar lächer
lich sein zu sagen mit jedem von ihnen der so
verloren geht sei für das nächste Jahr einer Zahl
von 10,000 schädlichen Insekten das Leben gerettet
Lächerlich denn es kämen dann ja ans jeden Tag

nur etwa 25 Stück von einer dem Vogel angemes
senen Größe die aber verzehrt er bereits als Früh
stück Was hätte er da also zumal im Sommer
j ür den ganzen übrigen Tag Dennoch würde
uuch bei dieser lächerlich geringen Berechnung immer
schon eine Summe von zebntausend Mal 3V Mil
lionen also von 300,000 Millionen oder 300 Mil
liarden Ungeziefer herauskommen die nun unver
tilgt blieben Und zwar wäre hier auf die Jungen
welche sie erzeugt haben nicht gerechnet

Aehnlich wie die Körnerfresser unter den Sing
vögel leben anch die wilden Tauben weit mehr
aber och die zahmen das ganze Jahr von Un
kraut faamen Erst nächst diesen nähren ste sich
von bereits ausgefallenen oder sonst verloren gehen
den Getreidekörnern Hülseusrüchten c Ebenso ist
es mit den Rebhühnern und Wachteln dem
Wie senk narrer oder Wachtelkönige Ki
bitze Regenpfeifer Brachvogel und den
g sammten übrigen schnepfc artigen Vögeln

Darum Schonung allen Vögeln

Amphibien
Obgleich die Viper oder Kreuzotter giftig

ist lebt ste doch von Mäusen und ist deswegen nütz
lich Alle übrigen aber als die Ringelnatter
Blindschleiche sind unschädlich Kröten Eidech
sen Salamander Land und Wasserfrösche nähren
sich durch Jnsecten

Jnsecten
Unter diesen machen sich gleichfalls eine große

Anzahl von Gattungen dadurch in hohem Grade
nützlich daß ste Raubi usecteu sind indem sie
von solchen anderen leben die ihrerseits Pflanze
verzehren oder ste dadurch schwächen daß ste ihnen
Saft aussaugen Wieder andere wirken höchst vor
teilhaft ans das Befruchten der Blüthen von Ge
wächse ein Indeß kann der Mensch leider zum
Schutze der meisten von ihnen beiderseits nichts
thu weil sie, auch wenn sie überall mehr oder
weniger vorhanden sind doch immer nur vereinzelt
lebe sich also nicht in Gesellschaften zufammenhal
teu Wohl aber kann und sollte man die geselligen
von ihnen stets nach Möglichkeit schonen

Zunächst verdienen es die Ameisen denn ste
schaden selbst an süßen Baumfrüchteu oder dergl
sehr wenig Sie sind aber nicht bloß Feinde der
sich so oft übermäßig vermehrenden Blattläuse
sondern sie vertilgen sogar eine sehr große Mcuge
der schädlichste Raupe und zwar meistens gleich
in deren frühester Jngend Man trägt sie hin und
wieder i Deutschland besonders aber in Frank
reich haufenweise auf die Kohlfelder um die zahl
reichen Kohl und Rübenraupen durch sie vertilgen

zu lassen
Nicht bloß höchst schätzbar sondern geradezu

unersetzlich als Befruchterinnen der Blüthen sind
überall die Hummeln und B i e ne



Von den Hummeln bleiben leider nur wenige
über Winter am Leben Sie müssen sich daher im
Frühjahre erst nach und ach wieder stärker ver
mehren um später im Sommer wirken zu können
Dann aber thun sie auch dieß mit sehr großem Er
folge noch bei solchen Gewächsarten wo die klei
neren Bienen mit ihrem kürzeren Saugrüssel es
nicht gut oder theilweise gar nicht können So bei
dem rothen Klee im Gegensatze zu dem weißen
nnd bei allen größeren Arten von Hülsensrüchten

Bei den Bienen ist durch ihr Sammeln von
Honigvorrath zugleich auch dasür gesorgt daß sie
bereits zum Frühjahre zahlreich vorhanden sein kön
nen Sie bewirken daher fast allein das gesicherte
Befruchten der Obst und Waldbaum Blüthen da
von anderen Blütheninseeten dann immer noch sehr
wenige vorhanden sind Ebenso thun sie darin spä
terhin wiederum die Hauptsache bei den gesammten
Oelsrncht Gewächsen dem weißen Klee nnd mit
den Hummeln zusammen bei nnzähligen anderen
Pflanzen Denn obwohl sie bei sehr Vielem ge
meinschaftlich thätig sind so haben sie doch zugleich
auch jederseits noch ihren besondern Wirkungskreis
Die einen können also die anderen keineSwegeö
vollständig ersetzen

Darum schone man die Hnmmeln wo man
kann und man vermehre die zahmen Bienen so
viel man irgend kann auch wenn sie nicht überall
gleichviel an Honig und Wachs einbringen Denn
letzteres beides ist naturgemäß betrachtet ganz nnd
gar Nebensache es dient also nur als ein freilich
fehr willkommener Nebengewinn Der Hauptvortheil
dagegen ist und bleibt immer der daß jede nach
Honig oder Blumenstaub ausfliegende Biene oder
Hummel täglich eben Tausende von Blüthen besrnch
tet Ehedem waren in den Wäldern unendlich viel
mehr wilde Bienen vorhanden als man jetzt ir
gendwo zahme hält Deshalb fehlt nn ohne daß
man eS bedenkt ihr nützliches Mitwirke Das
liegt so nahe daß man sich wahrlich nicht zu wun
dern hat warum die Eichen Buchen und viele
andere Waldbäume jetzt meist so wenig Früchte oder
Saamen tragen Eben mit der Zeit n d mit der
wachsenden Menschenzahl ist bekanntlich aber der
Umfang deS Feld nnd Gartenbaues nach und nach
außerordentlich gestiegen Darum sollte man jetzt
überall noch mehr zahme Bienen halten als eS
früherhin naturgemäß wilde gegeben hat Denn
letztere wollen um so mehr wieder ersetzt sein je
mehr eS an Hummeln fehlt die sonst weil sie we

nig odcr gar nicht auf Bäume gehen desto mehr
aus den Feldern wirkten

Man komme daher wenigstens jetzt nach Jahr
hunderte langer Umkehrnng der Dinge von der nn
bedachtsamen und leichtsinnigen Verfolgung nützlicher
Thiere zu ihrer Schonung also von dem Natur
widrige zu dem Naturgemäßen oder mit einem
Worte von der Thorheit wieder zur Vernunft zurück
Dann wird es mit Ungezieferschäden Mäusesraß
und dergl sehr bald wieder besser werden Denn
glücklicher Weise ist ja die Welt von höherer Hand
seit Uranfang her so eingerichtet daß anch in dieser
Beziehung ein Jahr Vernunft wenn man sie end
lich wiederkehren läßt mehr wieder gut mache wird
als was ein Jahrzehnt menschlicher Thorheit ver

dorben hat THerausgegeben im Namen der Armendirecticn
von Nr Eckstein

Bekanntmachungen

Nothwendiger Verkauf
beim König Prenß Kreis Gerichte zu

Halle a d S 1 Abtheilung
Das dem Kaufmann Carl Theodor Qui

litzsch hier und dessen Kiudern zugehörige im Hy
pothekenbuche von Halle Band 32 unter Nr 1t38
eingetragene Grundstück als

Ein Wohnhaus wobei Hosraum Stallung und
eine Mistgrube an welcher Letzter dem Nachbar
Heyman die Mitbenutzung zustehen soll

ach der nebst Hypotheken Schein und Bedingun
gen in der Registratur eine Treppe hoch Zim
mer Nr 13 einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

185t H Ksoll am

1 Juli 1838 Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle hierselbst eine Treppe
hoch Zimmer Nr 5 vor dem Deputaten Herrn
KrciSgerichtsrath Freund meisthieteiid verkauft
werden

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypo
tbekenbnche nicht ersichtlichen Realsordening aus den
Kanfgcldern Befriedigung suchen haben ihre An
sprüche bei dem Subhastations Gerichte anzumelden

Die unbekannten Realpräteudenten werden zu
obigen Termine hei Vermeidung der Präelusion hier
mit öffentlich vorgeladen
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Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen deS

Kaufmanns Bernhard Schober hier ist der
Kommissionair Fiedler hierselbst als definitiver
Verwalter bestellt worden

Halle a/S am 2 Juni 1858
Köniql Kreis Gericht I Abtheilung

In der Anton schen Sortiments
Haudluug in Halle ist zu haben

Neueste Eisenbahnkarte von Mittel

Europa Preis 1
Fuhren Verbindung

Die Abführe von Erde von unserm Bauplatze
an der Merseburger Chaussee nach dem Grundstücke
des Herrn Hauptmann Langerhannß vor dem
Nannischen Thore Nr 12 hierselbst soll dem Min
destfordernden übergeben werden Zur Abgabe der
Gebote ist Termin auf

Freitag den 18 d M früh 7 Uhr
auf dem gedachten Bauplätze anberaumt wozu Un
ternehmungslustige eingeladen werde

Halle den 15 Juni 1858
Die Direetion

der Sächsisch Thüringischen Acticn Gesellschaft
für Braunko hl ei Verwer t hung

Mein Lager von Stahlschreibfedern Fe
derhaltern Alizarin Carmin u schwar
zer Tinte wie alle anderen Schreibmaterialien
empfehle hiermit bestens

Wiederverkauft angemessenen Rabatt
C It F emming Nannische Straße Nr 9

Schöne fette Nollheringe k Stück 5 und
6 iu Schocken billiger lnarinirt ir Stück 9 Z
bei Fr Taube t alter Markt

Aecht hvmöopath Gesundheit Eaffee
von Dr Arthur Lutze empfohlen im Ganzen

nd einzeln stets frische Sendung Eichel Caffee

empfiehlt Friedr Taubert
Eichen Brennholz und dergl Bötlcher Späne

verkauft E Keil Böttchermstr kl Brauhansg 18
B r o i h c n

diese Woche Mittwoch und Donnerstag in der
Brauerei von

W lhelm Rauchfuß kl B erlin N r 2
Limburqer und Bairische Sahneukäsr

k Stück 5 erhielt wiede r B o l tz e
Ftiegenleim in Büchsen d ausgewogen

empfiehlt Theodor Eifentraut

Astrachan Schoten Erbsen empfiehlt
Earl Brodkorb

Alle gute Sorten Speisekartoffeln sowie auch
noch Zwiebelkartoffeln find wieder angekommen

Marienbibliothek im K eller bei Fe deck
10 Etr vorjähriges Heu in vorzüglicher Güte

sind zu verkaufen in der Mühle bei Ammendorf
Ein großes Faß zum Röhrtrog sich eignend

wird zu kaufeu gesucht große Steinstraße Nr 63

Ein Haus
in gesunder Lage der Stadt mit Garten wird mit
einigen 1660 Anzahlung zu kaufeu gesucht
Selbstverkäufer wollen sich gefälligst unter R 9
Paste restkmle Halle melden

Ein Engländer wünfcht Unterricht
in feiner Muttersprache zu ertheilen
Näheres in der Exped d Bi

Thlr werden auf Ackergrundstücke
zu leihen gesucht Schmeerstraße Nr 16

Eine junge Wittwe sucht hier in Halle in einem
anständigen Hause eine Stelle zur Hülfe der Haus
frau Sie sieht mehr auf gute Behandlung als
Gehalt Adressen unter X X in der Exped d
Bl niederzulegen

Ein ordentliches zuverlässiges Kindermädchen
in gesetztem Alter welches empfehlende Zeugnisse
beibringen kann findet einen Dienst Näheres

kleine Ulrichsstraße Nr 27
Ein ordentliches in häuslichen Arbeiten erfah

renes Dienstmädchen mit guten Attesten versehen
aber uur ein solches wird zum I Juli c gesucht

Promenade Nr 13 1 Treppe
Ein junges Mädchen znr Wartung eines Kin

des für den Nachmittag sucht
der Bäckermeister Elitzfch

In einer freundlichen Gegend der Stadt wer
den 2 Wohnungen jede best in I St und 2 K
nach Morgen belegen von einzelnen Herren welche
pünktlich zahlen sofort zu miethen gesucht Wo
zu ersragen alter Markt Nr 14 im Hofe

Ein Lokal für einen Holzarbeiter als Werk
stelle passend wird in der Geiststraße oder deren
Nähe sogleich oder Johannis zu miethen gesucht
Offerten bittet man abzugeben

vor dem Geistthor Nr 1 eine Treppe hoch

LogiS für einzelnen Herrn ist offen im gold
nen Ring am Markt im Hofe 2 Treppen link
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Feine Tafelweine roth und weiß empfiehlt
Gustav Niemeyer

Beste w iße Talgseife körnige Elain
feife Ultramarinblaü erhielt

Gustav Niemeyer
Zwei freundliche Stuben 1 Kammer oder 1

Stube und 2 Kammern Küche nebst Zubehör wer
den von zwei Damen zn miethen und zum I Oct
zu beziehen gesucht Adressen bittet man in der
Kuchenbäckerei des Herrn Jacke große Stein
straße g efälligst niederzulegen

Zu vermiethen
das Unterhaus gr Steinstraße Nr 45 auS einem
Ladenloeal und Wohnnngs Räumlichkeiten bestehend
Bescheid i m Hause selbst

Eine Stube zwei Kammern nebst Zubehör ist
zu vermietbeu gr Brauhausgasse Nr 15

Ein Laben mit Gaseinrichtung 2 Stubeu
Küche Kammer und Zubehör Alles an einander
ist von jetzt ab zn vermiethen und zum 1 October
z u beziehen Leipzig er Straße Nr 17 Lan grock

Zwei freundliche Logis der untern und Mitteln
Etage Magdeburger Chaussee Nr 3 jedes beste
hend aus 3 Stnben und 4 Kammern nebst Znbehör
sind zn vermiethen uud zum 1 Oetbr zu beziehen

Ober Leipziger Straße Nr 63 ist ein Logis
von Stube Kammer Küche uud Zubehör an ru
hige Leute zu vermiethen und zu Michaelis zu be
ziehen Das Nähe re beim Wirth 2 Treppe n hoch

Ein schwarz uud weißgefleckter Tigerhund mit
ejnem grünen Halsbande auf den Namen Nino
hörend hat sich verlanfen Der Ueberbringer des
selben erhält eine angemessene Belohnung

großer Berlin N r 13 1 Treppe
Ein neues Stickmuster ist verloren gegangen

Der Finder wird gebeten gegen eine angemessene
Belohnung dasselbe abzugeben Brüderstraße Nr 14

Ju diesen lenken Tagen ist eine goldene Broche
verloren worden ruud mit Haaren unter Glas
Man bittet sehr sie gegeu Belohnung abzugeben

Barsüßerstraße Nr 15

Auf oder vou der Nabeninsel ist ein roth uud
wetßseidenes Taschentuch verloren Abzugeben gegen
Belohnttng Jägergasse Nr 1 parterre

Der Herr Superint Diyinder wird recht
freundlich ersucht die Predigt vom vergangenen Sonn
tag in Druck zu geben Mehrere ZuHörerinnen

EmpfehlungJede Musikbestelluug des Berghautboisteu ChorS
von Concerten Bällen Wassersahrteu und Kränz
chen übernimmt hier zu jeder Zeit freundlichst

L Stude Leipziger Straße Nr i 5

Mz MMlen
Donnerstag den 17 Mi itair Cone rt

mit Gesang Anfang 7 Uhr
Entree für Herren 1 /z Damen 1
Mittwoch Gesellschaftstag frischen

Speck u Kaffeekuchen im Bürgergarten
D i e m i tz

Heute den 16 Juni großes Militair
Concert mit Gartenbelenchtunq Zum
Schluß Zapfenstreich Entree für Damen
1 für Herren l /z Anfang 6V Uhr

Nauchfnß

M a i l l e
Mittwoch großes Ex tra Concert ans

geführt von dem Dölaner Berghautboisten
Chor Zugleich benachrichtigen wir daß nur die
neuesten schönsten Pieeen von den beliebtesten Kom
ponisten vorgetragen werden um den geehrten Be
suchern einen genußreichen Abend zu veranstalte
ES laden daher freundlichst ein
das Berghantboisten Chor n W Bügler

Entree nach Belieben

NabeninselMittwoch großes Extra Concert bei
Teichmann

livM Itieatei M VVeinti Llche
Mittwoch den 16 Juni

Ich bleibe ledig Lustspiel in 3 Akten
Anfang 7 Uhr

I emperalur in Teuscher S Wellenbade

Luft
Wasser

Den 4 Juni
12 Uhr Mittags 8 Uhr Abends

22 Grad
21

St Grad
21

Den 15 Juni
5 Uhr Morgens

14 Grad
20

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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